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Informationen von der DMV-Sportwartevollversammlung 07. + 08.01.2017 
Information über erfolgte Änderungen und Beratung von Vorlagen zur Änderung des WMF-
Regelwerkes zur Beschlussfassung durch die DMV-Bundesversammlung und die WMF 
Delegiertenversammlung 

2.2 Normungsbestimmungen Cobigolf - Antrag Aktivensprecher Cobigolf
Bahn 9 (Waschbecken): 
Neu: Besondere Bahnregel: Bleibt ein Ball im Hindernis liegen, so wird der Ball mit dem Schläger durch 
den Spieler selbst ohne Anrechnung eines Schlages wieder in Bewegung gesetzt. "Hierzu kann der Ball 
auf die links oder rechts liegende Ablegemarkierung im Hindernis abgelegt werden (9.00 Uhr oder 3.00 
Uhr). Maßgeblich dafür ist, auf welcher Seite des Hindernisses der Ball liegen bleibt." Der Ball darf nur 
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Uhr). Maßgeblich dafür ist, auf welcher Seite des Hindernisses der Ball liegen bleibt." Der Ball darf nur 
einmal vom Spieler mit dem Schläger in Bewegung gesetzt werden. Hat der Ball das Hindernis danach 
nicht überwunden, so wird das Spiel von der letzten Abschlagmarkierung fortgesetzt. 

>>> mehrheitlich angenommen

2.2 Normungsbestimmungen Miniaturgolf  - Antrag SAS

Änderung zu Bahn Nr. 28 (Gerade Bahn mit Zielhügel) 
Ergänzung um eine Ablegemarkierung um den Hügel analog zur Bahn 8 Minigolf 
Begründung: 
Da bauartbedingt nicht alle Hügel mit der Bahn in einer Ebene abschließen, ist ein kontrolliertes Spiel nicht 
möglich, wenn der Ball direkt am Hügel liegt. Hier ist ein Ablegen erforderlich. Bisher fehlte jedoch die 
entsprechende Ablegemarkierung. 

>>> mehrheitlich angenommen 



Bericht 2.Vorsitzende Sport

3. Beratung von Vorlagen zur Änderungen des DMV-Regelwerkes zur Beschlussfassung durch die 
DMV-Bundesversammlung 
3.2 Lizenz und Ausbildungsordnung
Info von Jörg v. Block (DMV Lehrwart) :
In Angleichung an die allg. Regelungen bei anderen Sportverbänden ändert sich die Gültigkeitsdauer der DMV 
Trainerlizenzen
alt: gültig 4 Kalenderjahre
neu: gültig 4 Jahre ab Datum Erwerb der Lizenz  >>  Dadurch ändert sich die Zeit bis zur Verlängerung der 
Lizenz
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4. Beratung und Beschlussfassung über Änderungen der Durchführungsbestimmungen zur Regelung 
des Spiel- und Sportverkehrs 
4.2.1 Antrag des SAS

Nr. 3. Deutsche Minigolfmeisterschaften (Allgemeine Klasse Damen/Herren) – Absatz 3. 
„Ist es an einer Bahn nicht mehr möglich, das gleiche oder ein besseres Ergebnis zu erzielen als der Gegner, 
wird ist das Spiel an dieser Bahn beendet und wird an der nächsten Bahn fortgesetzt.“ 
Begründung: Diese Formulierung dient zur Verdeutlichung, das ein Weiterspielen nicht mehr erlaubt ist, wenn 
die Bahn bereits als verloren gewertet ist. 

>>> einstimmig angenommen 
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Nr. 3. Deutsche Minigolfmeisterschaften (Allgemeine Klasse Damen/Herren) – Absatz 3. 
“Die Endspiele bei den Damen (Finale und Spiel um Platz 3) und bei den Herren (Finale und Spiel um Platz 
3) beginnen an der ersten Bahn des Systems Beton bzw. Filzgolf und enden an der letzten Bahn des 
Systems Miniaturgolf.“ 
Begründung: Um auf die örtlichen Gegebenheiten vor Ort bei den Ausrichtern flexibel reagieren zu können, ist 
dieser Satz zu streichen. 

>>> einstimmig angenommen 
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Nr. 4. Deutsche Minigolfmeisterschaften (Seniorinnen/Senioren) – Absatz 2 Qualifikation / 
Teilnahmeberechtigung 
Reduzierung der Teilnehmer auf insgesamt ca. 120 Teilnehmer, davon ca. 40 Seniorinnen und ca. 80 
Senioren. Begrenzung auf insgesamt 14 Quotenplätze und Reduzierung auf 16 Mannschaften. 
Begründung: Aufgrund der Erfahrung in den letzten Jahren ist eine geregelte Durchführung der DSM mit 
einem zu großen Teilnehmerfeld nicht mehr möglich gewesen. 

>>> mehrheitlich angenommen 

Nr. 4. Deutsche Minigolfmeisterschaften (Seniorinnen/Senioren) – Absatz 3 
Änderung bzw. Streichung analog zu den Änderungen in Nr. 3, Absatz 3 (DM allgemeine Klasse) 
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Änderung bzw. Streichung analog zu den Änderungen in Nr. 3, Absatz 3 (DM allgemeine Klasse) 
>>> einstimmig angenommen 
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4.2.1 Antrag der DMJ
Erweiterung beim Mannschaftswettbewerb
Bei den Deutschen Jugendmeisterschaften sind für Schüler- und Jugendmannschaften
Spielgemeinschaften von jeweils zwei daran beteiligten Vereinen aus einem Landesverband zugelassen.
Hierzu gelten folgende Bestimmungen:
a) Jeder Verein kann sich nur an höchstens einer Spielgemeinschaft beteiligen. Dies ist auch dann
möglich, wenn dieser Verein bereits eine eigene Schüler- bzw. Jugendmannschaft gemeldet hat.
b) Die Spielgemeinschaft muss zwischen den beteiligten Vereinen schriftlich vereinbart werden
und gilt für jeweils eine konkrete Schüler- bzw. Jugendmannschaft. Eine Ausfertigung dieser
Vereinbarung ist dem DMJ-Sportwart zu übersenden.
c) Die Vereinbarung muss enthalten, welcher der beteiligten Vereine für evtl. Forderungen, die sich
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c) Die Vereinbarung muss enthalten, welcher der beteiligten Vereine für evtl. Forderungen, die sich
aus der Teilnahme an Deutschen Jugend Meisterschaften ergeben (z.B. Startgebühren, Strafen
usw.), haftet.
d) Außerdem muss in der Vereinbarung geregelt sein, welcher der beteiligten Vereine bei
Auflösung der Spielgemeinschaft als Rechtsnachfolger anzusehen ist. Die Auflösung einer
Spielgemeinschaft kann nur zum Ende eines Spieljahres erfolgen.
e) Die in der Mannschaft der Spielgemeinschaft eingesetzten Spieler/innen haben im Übrigen
weiterhin die Spielberechtigung für ihren Stammverein. Die Ausstellung besonderer Spielerpässe
erfolgt nicht.
f) Im Sinne der Einsatzbeschränkungen gemäß Ziffer 8 der überregionalen Ligen W3, gilt der
Einsatz in einer Mannschaft einer Spielgemeinschaft als Einsatz für den jeweiligen Stammverein.

>>> Antrag wurde vom Grundsatz für gut befunden., aber abgeändert
Die DMJ bekam den Auftrag,  Durchführungsbestimmungen verständlich für die Vereine 
auszuarbeiten. Anwendung kann schon bei der DJM 2017 erfolgen und soll für die kommenden 
Spielzeiten ins Regelwerk aufgenommen werden.
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Durchführungsbestimmungen Deutsche Meisterschaften [W1] 
4.2.4 Antrag Aktivensprecher Cobigolf
7. Ergänzende Bestimmungen 
14) Für die Seniorenmannschaften der Deutschen Minigolfmeisterschaften der Senioren sowie der DM der 
Systeme,gilt: 
von den maximal 4 eingesetzten Spielern/Spielerinnen kommen 3 Ergebnisse je Runde in die Wertung. Das 
schlechteste 
Ergebnis pro Runde wird gestrichen. 
Neu: 
15) Für die Herrenmannschaften der Deutschen Minigolfmeisterschaften System Cobigolf gilt: 
von den maximal 5 eingesetzten Spielern kommen 4 Ergebnisse je Runde in die Wertung. 
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von den maximal 5 eingesetzten Spielern kommen 4 Ergebnisse je Runde in die Wertung. 
Das schlechteste Ergebnis je Runde wird gestrichen 
16) Für die Damenmannschaften der Deutschen Minigolfmeisterschaften System Cobigolf gilt: 
von den maximal 4 eingesetzten Spielern kommen 3 Ergebnisse je Runde in die Wertung. 
Das schlechteste Ergebnis je Runde wird gestrichen 

>>> mehrheitlich angenommen
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4.3 Durchführungsbestimmungen für das DMV-Filzgolf-Masters  [W2]
4.3.1 Antrag des SAS 

Durchführungsbestimmungen wurden an mehreren Punkten geändert. Kompletter Schriftsatz ist 
empfehlenswert.
Stichworte der Änderungen
Nr. 1 Allgemeines – Absatz 5 Finanzierung  Änderung der Kostenverteilung bei Gewinnung eines 

Hauptsponsors
Nr. 1 Allgemeines – Absatz 8 Anti Doping  Neuer Text und Verpflichtung zur Kooperation mit der NADA 
Nr. 3. Austragungsmodus – Absatz 1 Vorrunde     Ergänzende Informationen bei weniger als 64 Teilnehmern 
Nr. 3. Austragungsmodus – Absatz 4 Strafen     Präzisierung der Strafenregelung
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Nr. 3. Austragungsmodus – Absatz 4 Strafen     Präzisierung der Strafenregelung
Nr. 4. Zeitplan    flexible Gestaltung des Zeitplans 
Nr. 9. Meldungen   Rechtliche Absicherung bei der Teilnahme von Jugendlichen
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4.4 Generalausschreibung für den überregionalen Ligenspielbetrieb
4.4.1 Antrag des SAS 

8. Art der Wettkämpfe, Mannschaftszusammensetzung und Einsatzbeschränkungen 
(1) In der 1. Bundesliga werden Mannschaftswettbewerbe für Damen- und Herren-Mannschaften ausgetragen. 
Damen-Mannschaften 3 Spielerinnen (D, Sw1, Sw2, max. 1 Jw und/oder Schw) + 1 Ersatz-Spielerin. 
Zusätzlich ist je Damenmannschaft eine Einzelspielerin zugelassen. 
Begründung: Die zusätzliche Einzelspielerin dient zur Förderung und Heranführung an den Damenspielbetrieb

>>> einstimmig angenommen 

25. Proteste und Einsprüche 
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25. Proteste und Einsprüche 
(1) Für Proteste gegen Schiedsrichterentscheidungen findet Ziffer 20 der internationalen Spielregeln 
Anwendung. 
(2) Andere Proteste und Einsprüche sind innerhalb von 14 Tagen nach Veröffentlichung schriftlich beim DMV 
Sportwart anzuzeigen. 
Der Sportausschuss entscheidet in erster Instanz über Einsprüche gegen Entscheidungen des DMV-
Sportwartes. Die Sportwarte-Vollversammlung ist Berufungsinstanz gegen Entscheidungen des 
Sportausschusses. Gegen Beschlüsse der Sportwarte-Vollversammlung zur Regelung des Spielbetriebes ist 
kein Rechtsmittel gegeben. 
Begründung: Fehlende Regelungen für den überregionalen Spielverkehr. 

>>> einstimmig angenommen 
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4.4.4 Antrag des BVBB
7. Austragungstage und -orte, Startzeit und Austragungsart 

(3) Auf einstimmigen Beschluss des Liga-Ausschusses können einzelne oder sämtliche
Punktspiele einer Saison der betreffenden Liga (-Gruppe bzw. -Staffel) bereits am Samstag
beginnen und am Sonntag fortgesetzt werden. Früheste Startzeit am Samstag ist 16 Uhr. 
Das Turnier ist spätestens um 19.30 Uhr zu unterbrechen und am Sonntag um 9 Uhr fortzusetzen. 
Ein Beginn am Samstag ist jedoch nur zulässig, wenn die Anlage 
an diesem Tag ganztägig eine Stunde vor Start des Turnieres
für den allgemeinen Publikumsbetrieb gesperrt ist.
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Begründung
Der Passus der ganztägigen Platzsperre für den überregionalen Spielbetrieb ist in der Regel nur schwer 
umsetzbar. Bei einem gewerblichen Platzbetreiber müsste die Entscheidung durch den Liga-Ausschuss sehr 
frühzeitig fallen (i.d.R. Freitag abends), um noch eine Einigung mit dem Platzbetreiber zu erzielen. Dann kann 
man meist das Wetter am Sonntag noch nicht so gut abschätzen. Eine Platzsperre ab Samstag nachmittags 
erscheint realistischer umsetzbar.

>>> mehrheitlich angenommen 



Bericht 2.Vorsitzende Sport

4.5 Generalausschreibung für Bundesländer-Vergleichskämpfe
4.5.1 Antrag der DMJ 
Die DMJ  beantragt eine Änderung des JLP. Die Generalausschreibung wurde in vielen Punkten geändert. 
Kompletter Schriftsatz empfohlen.
Stichworte der Änderungen
- Zusätzlich zu Jugendmannschaften (max. 2 pro LV) gehen U23-Ländermannschaften 
(max .2 pro LV; falls der LV keine Jugendmannschaft stellt nur eine U23 Mannschaft) 
in einem separaten Wettbewerb an den Start

- Reduzierung der Mannschaftsstärke 
– pro Mannschaft 3+1 (Streicher nur, wenn unterschiedliche Geschlechter in der Mannschaft stehen)
- Keine Auswechslungen mehr bei den Mannschaften
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- Keine Auswechslungen mehr bei den Mannschaften
- Spielberechtigt bei U23 Mannschaften ist ein älterer Spieler/in bis 25 Jahre.  Außerdem max. ein Spieler/in 
die noch im Jugendalter sind und für JLP Mannschaft berechtigt wären

- Wettbewerb wird um einen Tag verlängert
- Do + Fr Mannschaftsbewerbe JLP und U23 nach bisherigem Modus 
(pro Tag 4 Runden,  vorzugsweise   Kombi)

- Sa Matchplay – 32 männliche Teilnehmer, 16 (bzw .8) weibliche Teilnehmer, 
jeweils bestückt nach dem Verhältnis der Teilnehmer beim JLP bzw. U23 Wettbewerb   

>>> mehrheitlich angenommen 
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4.6 Generalausschreibung für den DMV-Pokal
4.6.1 Antrag SAS

16. Startgebühren - Platznutzungskosten 
(1) Für die Teilnahme am DMV-Pokal werden ab der 1. Überregionalen Spielrunde Startgebühren erhoben, 
die in der Finanz- und Gebührenordnung festgelegt sind. 
Die Gebühren sind durch die Landesverbände zu erheben und an den DMV weiterzuleiten.

Begründung: Die Bundesversammlung 2016 hat mit Beschluss die Höhe der Gebühren auf 15,- Euro 
festgelegt. Weiterhin hat die Bundesversammlung mit Beschluss festgelegt, dass diese Gebühren bereits ab 
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festgelegt. Weiterhin hat die Bundesversammlung mit Beschluss festgelegt, dass diese Gebühren bereits ab 
der  1. Spielrunde zu bezahlen sind.
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5. Regelung des Spiel- und Sportverkehrs 

* DM Beton 2018  
Saar MV
zurückgegeben

**

* DJM 2018  WBV
Niederstetten (F) und 
Markelsheim

**
** DM Miniatur 2018  
WBV
Oberkochen

** *** # #

# 

****

Künzell hat sich 
beworben***
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Grün unterlegt: Veranstaltung wurde an den genannten Ausrichter vergeben 
Gelb unterlegt: Vom vorgesehenen Ausrichter liegt noch keine Bewerbung vor 

bzw. Veranstaltung wurde noch nicht vergeben. 

Rot unterlegt: Veranstaltung wurde vom vorgesehenen Ausrichter zurückgegeben. 

Oberkochen

*** JLP 2018  NBV 
zwei Interessenten

*** DM Miniatur2019  
MVSA
zurückgegeben

****

** DM Beton 2019  
WBV  Vorschlag: 
Niederstetten   Filz !
zurückgegeben

**** Sen Cup 2019  
WBV
zurückgegeben

# Cobi 2018  BBS
CGC Groetzingen

## Cobi 2019  NBV 
Ass India Essen
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Rotationsplan für die Ausrichtung der Aufstiegsspiele des überregionalen Spielbetriebs 

Jahr Nord Bereich Süd Bereich 
2017 SHMV HBSV *
2018 BVBB BBS 
2019 HBV MRP 
2020 BVS WBV 
2021 BVSA SaarMV
2022 NBV BMV 
2023 MVBN HBSV
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2023 MVBN HBSV

*  bis April muss der LV bekannt geben, ob er das Aufstiegsspiel ausrichten wird;
bis Juli  muss dann die Anlage ,auf der gespielt wird, gemeldet werden

HBSV hat  Ausrichtung für 2017 zugesagt. 

Anlage ist noch nicht bestimmt.
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01. + 02.07.2017 
Bundesweite Breitensportmaßnahme
Sperrtermin für alle anderen Veranstaltungen !

02. + 03.09.2017 
Deutsche Abteilungsmeisterschaften an 
einem Termin.
Wird in 2018 wieder entzerrt:
18.08 +19.08.18 Cobi DM
25.08.+26.08.18  Beton DM
01.09.+02.09.18 Miniatur DM
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12.3 Mannschaftsaufstellungen
Bei den DM Miniaturgolf sind durch den Turnierleiter Positionen in den Seniorenmannschaften freigelassen 
worden, wenn diese nicht mit vier Spielern besetzt waren. Diese Verfahrensweise ist durch AT gerügt 
worden, da dies nur im Ligenspielbetrieb vorgesehen ist. Nach Diskussion einigt sich der SAS jedoch 
darauf, das eine freie Position auch im Ligenspielbetrieb nicht mehr frei wählbar ist. 
Wenn eine Position nicht besetzt werden kann, so muss die Position 1 frei bleibenWenn eine Position nicht besetzt werden kann, so muss die Position 1 frei bleiben. 
Diese Änderung für den Beschluss und Feststellungskatalog wurde mit 6 zu 1 Stimmen bei einer 

Auszug aus  Protokoll der Sportausschuss-Sitzung 
vom 05.11.2016 bis 06.11.2016 in Neuenstein-Aua
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Diese Änderung für den Beschluss und Feststellungskatalog wurde mit 6 zu 1 Stimmen bei einer 
Enthaltung festgelegt. 
Diese Regelung findet auch Anwendung auf die Deutschen Meisterschaften 

BESCHLUSS- UND FESTSTELLUNGSKATALOG (BFK)          R 2 

Mannschaften, die mit weniger als der zulässigen Höchstzahl von Spielern antreten, müssen die Position 
eins in der Mannschaftsaufstellung unbesetzt lassen. Das gilt ebenfalls für die Mannschaften bei den 
Deutschen Meisterschaften 


